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Deutsch-Russischer Erfahrungsaustausch zum Thema 
Küsteninfrastruktur, Hafenanlagen und Umwelt 

 
Containerschiffe werden im Hamburger Hafen von Kränen 
beladen. Foto: Waltraud Strobel 

Hintergrund 
Deutschland und Russland engagieren sich als 
HELCOM-Mitglieder bei der Umsetzung des 
Ende 2007 verabschiedeten HELCOM Baltic 
Sea Action Plan. Er formuliert Maßnahmen zur 
Verbesserung der Gewässerqualität und des 
Zustandes der Biodiversität des 
Ostseegebietes und benennt Maritime 
Aktivitäten  als einen von vier Schwerpunkten. 
Russland trägt erheblich zu Belastungen der 
Meeresumwelt der Ostsee bei. Dabei sind 
Verschmutzungen aus der Seeschifffahrt und 
aus der zugehörigen Infrastruktur ein zentrales 
Problem.  

Im Rahmen der neuen deutsch-russischen 
Arbeitsgruppe „Naturressourcenmanagement 
und Meeresumweltschutz im Ostseeraum“ 
unter dem bilateralen Abkommen über die 
Zusammenarbeit im Umweltschutz von 1992 
erfolgt ein Erfahrungsaustausch, um gemein-
sam zum Umweltschutz im Ostseeraum beizu-

tragen. Der Workshop in Hamburg stellt die 
erste Projektaktivität der Arbeitsgruppe dar. 

 

Projekt 
Der Workshop bringt russische und deutsche 
ExpertInnen aus Hafen- und Umweltverwal-
tungen zum Erfahrungsaustausch zusammen. 
Diskussionsthemen sind der Bau von Küsten-
infrastruktur und Hafenanlagen unter Berück-
sichtigung von Umweltfragen sowie die Durch-
führung eines Umweltmonitorings.  

Die zweitägige Veranstaltung beinhaltet einen 
Workshop mit Impulsreferaten und 
Diskussionen zur Hafenentwicklung unter 
Berücksichtigung der Themen Umwelt-
auflagen, Baggerarbeiten, Schiffsemissionen 
sowie Maßnahmen zur Fahrrinnenanpassung 
und zum Hochwasserschutz. Am zweiten Tag 
sind Exkursionen zu Einrichtungen des 
Hamburger Hafens vorgesehen.  

Die Veranstaltung findet am 1. und 2. Oktober 
2009 in Hamburg statt. Sie ergänzt die 
Aktivitäten der Städtepartnerschaft Hamburg – 
St. Petersburg. 

• Programm: Beratungshilfeprogramm des Bun-
desumweltministeriums (BMU) 

• Förderkennzeichen (FKZ): 380 01 208 
• Region: Russische Föderation 
• Laufzeit: 09 – 11/2009 
• Projektmanagement: Umweltbundesamt 
• Projektpartner Deutschland: COGNOS Internati-

onal GmbH, www.cognos-international.de; Be-
hörde für Stadtentwicklung und Umwelt Ham-
burg, www.bsu-hamburg.de; Hamburg Port Au-
thority, www.hamburg-port-authority.de  

Weitere Informationen:  
Umweltbundesamt   
Fachgebiet Internationaler Umweltschutz
BHP-info@uba.de   

Fachbegleitung und Projektkoordination: 
Kerstin Döscher 
Tel.: 0340-2103-2140 
E-Mail: Kerstin.Doescher@uba.de  
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